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GLUCK7ÏA.FT.E.R GANG
Beseligtes Schreiten den Feldern entlang
Aus schimmernden Weiten tönt Schnittergesang.

^Vir pflügten die Scholle, wir säten das Korn —

Nun quillt uns der volle, der goldene Born.

In wogende Fülle vergleitet der Blick
Und weitet sich strahlend in festlichem Glück.

O stumme Gebärde, urewiglich neu :

Du heimische Erde, hab Dank für die Treu!
//einricA AnacAer
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